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Beste und
]»illigste

Nr. 10346

Beleuchtung
von Lelirsälen, Laboratorien

und Musikzimmern durch

Indirektes Gasglühlicht

schont die Äugen,

gibt keinen Schlagschatten,

nähert sich am meisten dem Tageslicht.Patent
1565S

W. Egloff & Co., Leuchter^Fabrik
Turgi -Limmattal

Spezielle Entwürfe auf Verlang-en gratis.

Alfred Zimmermann
ISS : ES r E£n i C12T7 Ar CÎÎÎV rsSr E2B riSÎÎ CâSîc KSff

c^iîc^îî Buchbinder e^Ri^«

Obere Zäune 24 « Zürich I

Einfache und feinste Bücher*

einbände, Broichieren und Bin*
den pon Verlagswerken. fln=

fertigung von Gefchäfrsbuchern

in jeder Ausführung und h\=

neatur. v^at^nx^wt^nt^ac^it

*
************************

Die Hufgabe der mutter
in der Erziehung der 3ugend

zur Sittlichkeit
von Srau Dr. marie ficim-Uôgtlin.

Dritte Huf läge.

€in warmer JTufruf an die gesamte ïrauen-
welt, welcher die weiteste Uerbreilung

verdient und in keiner ïamilie fehlen sollte.

Liniermaschinen

1 Fadenheftmaschine

1 Etiquettiermaschine

Preis 20 Cts. 24 Seiten $°.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie direkt
«on

ZürcherSJlirrer.Uerlagsbandlutig, Zürich.



Agentur und Depot

der schweizerischen Turngerätefabrik.
Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

Turnplätzen
nach den

neuesten Systemen, s; v Lieferung zweckmässiger
und solider

für Schulen, Vereine und Private.

Zimmertmiiapparate &a&as^Qi
als : verstellbare

j -, Schaukelrecke und Ringe. Stäbe, Hanteln, Keulen

'mW ^r und insbesondere die an der Landesausstellung prämiiertenll fr Gummisträoge (System Trachsler), ausgiebigster und allseitigster
Turnapparat für rationelle Zimmergymnastik beider Geschlechter.

Balsthaler Ciosetpapiere.
Vorzüglichste und billigste Toiiettepapiere, in Paketen,
Büchlein und auf Rollen (Neueste Schlitzperforierung) und
dazu passende Apparate. Angegebene Blatt- und Coupon¬

zahl garantiert.
Unentbehrlich für Hotels, Restaurants, Haushaltungen, Bureaux,

Fabriken, Spitäler etc., sowie für die Tasche.

Muster und Bezugsquellenliste an jedermann versendet das Bureau der

PAPIER- UND COUVERTFABRIK BALSTHAL
ZÜRICH I, Löwenstrasse 32.

c (Man achte auf nebenstehende Schutzmarke.) o

/fei/pädagogisches Institut
für

geistig zurückgebliebene fCinder
von

Dr. med. J. Bucher, Fiecfenslberg (Zürich)



Zentralheizungsfabrik Bern A.G.
s vormals J. Ruef s

ml Ostermundigen bei Dem ml
empfiehlt sich für die Installation von

Zentralheizungen
jeden Systems

Bäder und Douchen
in Schulhäuser, Spitäler, öffentl. Anstalten und Privatgebäude

ES
1=3

st

Kostenvoranschläge und Prospekte auf Verlangen
kostenfrei und unverbindlich.

Zeugnisse und Referenzen von Behörden und Privaten. Kl

t=J

k 23un6esbrtefe ber alten
«»genoffen H29M513.

Xiacfy ben (Originalen bearbeitet unb mit (Erläuterungen t>er=

fetjen von Dt. Robert Dürr er, Staats Hrd?toar, fyerausge=

q^brn von 3- €b<rbar. — preis $v. \—.
Die Sunbesbriefe ber alten (Eibgenoffen finb nidjt nur bie etjrnnirbigen <Stunb=

briefe unferes Sdjtneijerbauses, fonbern 3eigen in trjrer gebrungenen form audj jene

Staatstoeistjeit nnb ben weiten Blicf, ben man bei internationalen Hbmadntngen neue=

fter §eit leiber oermigte. IDer bie fräftigen Sunbesbriefe unfern Dorfafjren im <3)\\--

fammettbang ïemten mödjte — nnb jeber Sdjœeijer folïte fie fettnen — uefyme bas
flehte Büdjlein non 3- <£b,rbar, es wirb ihn uicfyt gereuen. (Es ift nicht jebermanns
Sadje, biefe Dokumente in ber urfprünglicfyen form olnte weiteres ju lefen nnb ju
rerfterjen, barjer ift norliegenbe Sdjrtft ein Heiner literarifdjer IPegweifer. für ben

Unterricht in ber Sdjmeijergefditdjte befonbers ift fie ein überaus wichtiges fjilfsmittel.
3cber, ber biefe Dofumente 3U würbigen œeif, œirb bas Unternehmen, bas fie popu=
larifieren foll, wiüfommett Reifen, benn es ermöglidjt jebetn, ffdb für ben billigen preis
non einem franfett einen getreuen rtadjbrurJ ber etjrwürbigen Pofumente ju nerfdjaffen.

§n be3ieb,en bureb, alle Budjbanblungen, fowie bireft non

5iitcï>et & gurret,DerIagsbud?f?anMuttg, 5iirtc^



Zürcher Sc Furrer, Verlagskandlung, Zürich.
sind erschienen sämtliche

„Abhandlungen" und „Mitteilungen" der
Gesellschaft für deutsche Sprache in Zürich

Sie enthalten Vorträge rein wissenschaftlichen Charakters, die
in den Sitzungen der Gesellschaft gehalten worden und nach
Form und Inhalt geeignet sind, weitere Kreise zu interessieren.

Abhandlungen.
I.Heft: Studien zur Theorie des Reims. I.Teil. Von Dr. A. Ehrenfeld.

Preis Fr. 3.—.
II. Heft : Studien zur Theorie des Gleichklangs. (Studien zur Theorie

des Reims II.) Ein Programm von Dr. A. Ehrenfeld. Preis Fr. 1.50.

III. Heft: Die Ausdrücke für Gesiehtsempflndungen in den altgermanischen

Dialekten. Ein Beitrag zur Bedeutungsgeschichte von Dr. A. Ritters-
haus. Preis Fr. 2.—.

IV. Heft : Die Figur des Kindes in der mittelhochdeutschen Dichtung.
Von Dr. A. Geering. Preis Fr. 2.50.

V. Heft: Jakob Sarasin, der Freund Lavaters, Lenzens, Klingers u.a.
Ein Beitrag zur Geschichte der Genieperiode. Mit einem Anhang:
Ungedruckte Briefe und Plimplamplasko der hohe Geist. Von Dr. A. Langmesser.
Preis Fr. 4.—.

VI. Heft: Die romanischen Strophen in der Dichtung deutscher
Romantiker. Von Dr. Emil Hügli. Preis Fr. 2.80.

VII. Heft : Die Zürcher Mundart in J. M. TJsteris Dialektgedichten.
Von Dr. Paul Suter. Preis Fr. 4.—.

VIII. Heft: Die Sprache des Kindes. Von Dr. E. F. W. Meumann,
Professor an der Universität Zürich. Preis Fr. 2.—.

IX. Heft: Die Deminution in der Nidwaldner Mundart. Von Dr.Esther
Odermalt. Preis Fr. 3.—.

X. Heft: Der Genitiv der I/uzerner Mundart in Gegenwart und
Vergangenheit. Von Prof. Dr. Renward Brandstetter. Preis Fr. 2.50.

Zeitteilungen.
I. Heft: Die körperlichen Bedingungen des Sprechens. Von Dr.

Hermann Schulthess. "Wahrnehmungen am Sprachgebrauch der jüngsten
literarischen Richtungen. Von Prof. 0. Haggenmacher. Preis Fr. 1.20.

H. Heft (zum hundertsten Geburtstag Jeremias Gotthelfs: 1. Zur
Erinnerung an Jeremias Gotthelf. Von Pfarrer J. Ammann in Lotzwil. 2. Über
die Sprache Jeremias Gotthelfs. V on Dr. H. Stickelberger in Burgdorf. Mit
dem Bildnis Gotthelfs. Preis Fr. 1.50.

III. Heft: Wustmann und die Sprachwissenschaft. Von Prof. Dr. Ernst
Tappolet. Preis Fr.—.80.

IV. Heft: Schulmärchen und andere Beiträge zur Belebung des
deutschen Unterrichts. Nebst einem Anhang von Schülerarbeiten. Von Dr.
A. Ehrenfeld. Preis Fr. 3.—.

V. Heft: Die mittelhochdeutsche Schriftsprache. Von Prof.Dr.S.Singer.
Preis Fr. 1.—.

VI. Heft : Ueber den Stand der Mundarten in der deutschen und
französischen Schweiz. Von Prof. Dr. E. Tappolet. Preis Fr. 1.50.

VII. Heft : Die deutsche Kultur im Spiegel des Bedeutungslehnwortes.
Von Prof. Dr. S. Singer. Preis Fr. 1.—.



jÇppel pressant
aux membres de noire Société.

Sa Société suisse d'hygiène scolaire ne peut arriver à remplir

sa tâche d'une manière complète que si elle embrasse un nombre

de membres très étendu. Se cercle des personnes que notre but

intéresse est grand; il comprend toutes celles qui, d'une façon

quelconque, s'occupent de l'éducation de la jeunesse, à savoir:
les pères et mères de famille, les autorités scolaires et les

maîtres de toute catégorie, les autorités sanitaires, les hygiénistes

et les médecins, les architectes et les entrepreneurs, ainsi

que toutes les personnes qui prêtent intérêt aux nombreuses

questions que soulève la protection de l'enfance.

jYous demandons instamment à nos sociétaires de bien vouloir

nous procurer de nouvelles recrues. Chacun d'entr'eux devrait
se faire un devoir pressant de nous assurer l'entrée dans la
société d'au moins un membre nouveau.

Pour une cotisation annuelle de fr. 5.— (étranger: fr. 6.—J

chaque sociétaire reçoit un exemplaire des „Jînnales" et les

„feuilles suisses d'hygiène scolaire et î(evue de la protection de

l'enfance" (10 jYos. par an), four une cotisation annuelle d'au
moins fr. 2û.—, les membres collectifs reçoivent 2 exemplaires des

Jînnales" et 5 à 10 exemplaires des „feuilles", suivant leur désir.

Xe Comité.

ßB- 2>ans le présent numéro des „jînna/es" le texte français n'a
trouvé qu'une place par trop minime, par contre le prochain numéro
contiendra un nombre plus considérable de travaux écrits en langue française.
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Publikationen der Schweiz. Gesellschaft fei ScfaulgesundheitspfJsQe.

Die schulhygieinischen Vorschriften

in der Schweiz.

Auf Anfang 1902 zusammengestellt von

Dp. Fr. Schmid,
Direktor des schweizerischen Gesundheitsamtes in Bern.

Répertoire des Prescriptions d'hygiène scolaire

en vigueur en Suisse

au commencement de 1902

— Preis Fr. 7. —
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lui Jahrbuch der schweizerischen Gesellschaft

für Schülgesundheitspfiege.

I.—VI. Jahrgang
mit zahlreichen Tafeln und Illustrationen im Text.

Preis per Jahrgang Fr. 7.

Neu eintretende Mitglieder können die früheren Jahrgänge des
Jahrbuchs mit den „Blättern für Schulgesundheitspflege und
Kinderschzitz" gegen Nachbezahlung der betreffenden Jahres¬

beiträge (Fr. 5) erhalten.

Tax beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt
vom Verlage

Zürcher & Furrer, Zürich !;

Brunngasse 2.
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